
Sprechstunde im Rathaus Langenburg
Am Mittwoch, 15.04.2026 ist das Standesamt und das Ein-
wohnermeldeamt wegen einer Schulung nicht besetzt.
Wir bitten um Beachtung!

Veranstaltungskalender
Donnerstag, 16. April 2026
ab 6.00 Uhr Abholung gelbe Säcke
Freitag, 17. April 2026
19.00 Uhr Zwei-Personen-Spieleabend
vhs Langenburg, Brettspielcafé Hornoxn, Hauptstraße 21
Samstag, 18. April 2026
14.00 Uhr Spielenachmittag für Kindergartenkinder
vhs Langenburg, Brettspielcafé Hornoxn, Hauptstraße 21
Sonntag, 19. April 2026
14.30 - 17.00 Uhr
Offener Hotspot
CVJM Langenburg e. V., Ki Ju Hotspot, Am Wasserturm 5
Sonntag, 19. April 2026
15.00 Uhr Castle & Culture. 100 Jahre Queen Elizabeth 
mit Axel Dittrich
Schloss Langenburg
Sonntag, 19. April 2026
17.00 Uhr Konzert Strangers in the Night
Evang. Kirchengemeinde Langenburg
Stadtkirche Langenburg

Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 
Dienstag, 21. April 2026, um 14.30 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus.
„Der Mensch ist, was er isst“ – Religion bestimmt 
den Speiseplan. Tauchen Sie bei Kaffee, Kuchen 
und einigen besonderen Leckereien, ein in die 
Welt der Religionen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Seniorennachmittag-Team.

                        

  

  

  

  

  

  

  

  

  

                              Strangers  
       in the night 
 Trumpin’ all over the world 
 

Sonntag, 19. April 2026, 17.00 Uhr 

     Stadtkirche Langenburg 
 mit  Johannes Stürmer, Trompete, Flügelhorn 
          Martin Stürmer, Schlagzeug 
          Carl Friedrich Meyer, Orgel, Keyboard 
 
 Eintritt frei      um Spenden   
         wird gebeten 

Amtliche Bekanntmachungen

Freiwillige Feuerwehr Langenburg
Einsatzabteilung
Übung
Die nächste Übung findet am Freitag, den 17. April 
2026 statt.

Treffpunkt 19.30 Uhr an den Magazinen.
Verantwortlich: Alexander

THL-Lehrgang 
Am Dienstag, den 21. April 2026 findet ab 19.30 Uhr das Training 
Technische Hilfe Leistung im Feuerwehrmagazin statt.
Verantwortlich: Matthias G. und Julian
gez. Matthias Fritsch
Kommandant

Jahrgang 2026
Nummer 16� Mittwoch, den 15. April 2026

Herausgeber: Bürgermeisteramt
Tel. 0 79 05 91 02-0, post@langenburg.de
Verantwortlich: Bürgermeisterin Petra Weber

AmtsblattAmtsblatt

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112



Seite 2	 Bekanntmachungen der Stadt Langenburg vom 15. April 2026	 Nummer 16

Jugendfeuerwehr
Unsere nächste Übung findet am Samstag, den 18. 
April 2026 statt.
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Magazin in Langenburg in 
Uniform.
gez. Matthias Großeibl, Jugendwart -

Kinderfeuerwehr
Nächster Termin: Freitag, 17. april 2026, 17.30 – 18.30 Uhr.
Thema: Teamarbeit/Kameradschaft
Treffpunkt: Magazin Langenburg
Unterstützend dabei: Tobias W. und Jonathan
gez. Marina Salm und Sarah Wolz

Grundsteuer – Änderungen am Grundbesitz
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z. B. ein Einfamilienhaus oder 
eine Eigentumswohnung) und sich daran Änderungen ergeben, 
müssen Sie bis 31. März des Folgejahres beim Finanzamt eine 
sogenannte „Grundsteueränderungsanzeige“ (Anzeige) abgeben. 
Und zwar, ohne dass Sie das Finanzamt hierzu gesondert auf-
fordert.
1.	 Sie müssen eine Anzeige abgeben, wenn mindestens einer der 

nachstehenden Änderungsgründe vorliegt:
•	 	Der bisherige Grundsteuerwert ändert sich – Beispiel: Zu 

einem bestehenden Grundstück wird eine Teilfläche hinzu-
gekauft oder es wird eine Teilfläche verkauft.

•	 Die Vermögensart ändert sich – Beispiel: Ein landwirtschaft-
liches Grundstück wird in eine Baulandumlegung einbezogen.

•	 Es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer erstmaligen 
Feststellung führen können – Beispiel: Ein Grundstück mit 
einem Mehrfamilienhaus wird in Eigentumswohnungen auf-
geteilt. 

•	 Es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer Aufhebung 
des Grundsteuerwerts führen können – Beispiel: Mehrere 
Grundstücke werden zusammengelegt.

•	 Wenn die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der Steuer-
messzahl weggefallen sind – Beispiel: Ein Gebäude wird 
nicht mehr überwiegend zum Wohnen genutzt.

•	 Wenn sich die Nutzungen oder die Eigentumsverhältnisse 
eines ganz oder teilweise von der Grundsteuer befreiten 
Grundstücks ändern und dies zu einer Änderung oder zum 
Wegfall der Steuerbefreiung führen kann – Beispiel: Ein 
bisher von der Kirche genutztes Grundstück wird an ein ge-
werbliches Unternehmen vermietet oder verkauft.

2.	 Bei folgenden Änderungen müssen Sie keine Anzeige abge-
ben:
•	 Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, bauliche 

Veränderungen an einem eventuell vorhandenen Gebäude
•	 Eigentümerwechsel
•	 Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gutachter-

ausschüsse

Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Änderung noch nicht ange-
zeigt haben, holen Sie das umgehend nach. Die Anzeige muss 
grundsätzlich in elektronischer Form erfolgen. Das können Sie 
über das Portal „Mein ELSTER“ machen. Hierfür stellt Ihnen die 
Finanzverwaltung im Portal „Mein ELSTER“ das elektronische 
Formular „Grundsteueränderungsanzeige“ zur Verfügung. Wenn 
Sie schon Ihre Grundsteuererklärung über „Mein ELSTER“ abge-
geben haben, können Sie einfach die Daten daraus übernehmen, 
soweit erforderlich anpassen und digital ans Finanzamt über-
mitteln. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grundsteuer-bw.
de oder bei Ihrem Finanzamt.

Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026  
bei der Tierseuchenkasse BW
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, die in 
Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur Meldung verpflich-
tet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem Imkerverein.	
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und kann 
in der jeweils geltenden Fassung unter www.tsk-bw.de/ueber-
uns/rechtsgrundlagen/satzungen/ abgerufen werden.

Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag 
anderer Tierarten ab und ist der 1. Mai eines jeden Jahres, erst-
malig: 1.5.2026.
Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an 
Bienenvölkern anzugeben.
Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im Schadens-
fall zu Leistungskürzungen oder zur Versagung von Leistungen 
führen.
Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestichtag 
an alle bei den Veterinärämtern registrierten Bienenhalterinnen 
und Bienenhalter versandt.
Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis 
zum 01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, können 
diesen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern.
Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur Aus-
führung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß gegen die 
Meldepflicht kann mit einem Ordnungswidrigkeitenverfahren ge-
ahndet werden. 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de
Telefon 0711/9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de 
Internet: www.tsk-bw.de

Wälder frühzeitig auf  
Borkenkäferbefall kontrollieren

Das Forstamt rät Waldbesitzern, die Wälder engmaschig zu kon-
trollieren und Käferholz frühzeitig aufzuarbeiten, um eine Aus-
breitung des Borkenkäfers zu verhindern. 
Kaum steigen im Frühjahr die Temperaturen, werden auch die 
Borkenkäfer wieder aktiv. Borkenkäfer legen ihre Eier unter der 
Rinde von Bäumen ab. Sobald die Larven geschlüpft sind und 
sich durch die Rinde hindurchfressen, kann der Baum absterben. 
Besonders Fichten und Tannen sind davon betroffen. 
Durch eine frühzeitige Ernte von befallenen Bäumen kann die 
erste Käfergeneration aus dem Wald gebracht und damit die Aus-
breitung verhindert werden.
„Waldbesitzer sollten deshalb ihre Wälder auf Borkenkäferbefall 
kontrollieren, um entsprechend darauf reagieren zu können“, 
betont Forstamtsleiter Patrick Haas. 
Typische Anzeichen für Borkenkäferbefall sind Einbohrlöcher und 
frisches braunes Bohrmehl an der Rinde am Stammfußbereich, 
auf Rindenschuppen oder der Vegetation. Weitere Indizien sind 
Harztrichter um die Einbohrlöcher, Harztröpfchen und Harzfluss 
am Stamm sowie das Abblättern der Rinde. 
Stellt der Waldbesitzer Borkenkäferbefall fest, muss das Holz 
schnellstmöglich eingeschlagen und der Vermarktung zugeführt 
werden.
Auch frisches Nadelbruchholz, das zum Beispiel durch Sturm ent-
standen ist, dient den Käfern im Frühjahr als idealer Brutraum. 
„Durch einen sofortigen Entzug solcher Bruträume kann der 
Borkenkäfer bekämpft werden. Entweder durch rasche Abfuhr der 
Hölzer aus dem Wald, durch Entrindung oder durch Häckseln des 
bruttauglichen Materials“, so Haas. 

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags
Tag der Arbeit in KW 18 (27. April bis 2. Mai) der 
Redaktionsschluss auf

Freitag, 24. April 2026, 10.00 Uhr, 
vorverlegt wird.� Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! � KW 18
Vorverlegter Redaktionsschluss
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Für alle Rückfragen in Bezug auf die Waldbewirtschaftung und die 
Borkenkäferbekämpfung können sich die Waldbesitzenden gerne 
an das Forstamt und die zuständigen Revierleitenden wenden.
Die Kontaktdaten sind auf der Website des Landkreises unter 
www.LRASHA.de/wald zu finden. 

Der Landkreis sucht dringend Pflegeeltern

Für die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen spielen Liebe, 
Geborgenheit, verlässliche Beziehungen, Anerkennung und Si-
cherheit eine große Rolle. Leider können Eltern dieses Umfeld 
nicht immer bieten. Das Jugendamt Schwäbisch Hall sucht daher 
nach interessierten, offenen und engagierten Menschen, die be-
reit sind, ein Kind oder einen Jugendlichen für eine befristete Zeit 
oder auf Dauer bei sich aufzunehmen und zu betreuen.
Pflegeeltern sind für die Arbeit des Jugendamtes unentbehrlich. 
Im Landkreis Schwäbisch Hall werden fast 200 Kinder und junge 
Menschen in über 150 Pflegefamilien betreut. Das sind zu wenige 
für den tatsächlichen Bedarf. Weitere Pflegefamilien werden des-
halb ständig gesucht. Ziel des Jugendamtes ist es, den Kindern 
und Jugendlichen, die nicht mehr zu Hause leben können, trotz-
dem das Aufwachsen in einem familiären Umfeld zu ermöglichen.
Da Kinder unterschiedliche Bedürfnisse und Förderbedarfe ha-
ben, gibt es verschiedene Pflegeformen. Das ist für potenzielle 
Pflegepersonen von Vorteil: Sie können die Pflegeform wählen, 
die ihrer Lebenssituation am besten entspricht.
Es gibt:
•	 Von vorneherein befristete Pflegeverhältnisse auf Zeit (die so-

genannte Kurzzeitpflege)
•	 Die Bereitschaftspflege zur vorübergehenden Unterbringung in 

Notsituationen
•	 Außerdem die Vollzeitpflege mit oder ohne Rückkehroption
•	 Die Entlastungspflege, welche andere Pflegefamilien unter-

stützt
Grundsätzlich kann jeder Erwachsene Pflegekinder aufnehmen. 
Die Aufnahme von Pflegekindern erfolgt unabhängig von Natio-
nalität, Konfession, Familienstand oder Geschlecht. Pflegeperson 
kann werden, wer Teil einer Familie, einer Lebensgemeinschaft 
oder auch alleinstehend ist.
Die Kinder sollen bei ihren Pflegeeltern Geborgenheit, Sicherheit 
und Liebe erfahren können. Ausreichend Zeit, Toleranz, Geduld 
sowie Einfühlungs- und Durchhaltevermögen sind daher Voraus-
setzung, genauso wie die Freude an besonderen Herausforderun-
gen. Darüber hinaus sollten die Pflegeeltern bereit dazu sein, die 
Herkunftsfamilie der Kinder zu akzeptieren und regelmäßige Kon-
takte zur Familie zu unterstützen.
Pflegeeltern erhalten finanzielle Unterstützung im Rahmen der 
Jugendhilfe, Fortbildung und Supervision. Darüber hinaus werden 
sie durch den Fachdienst für Pflegekinder des Jugendamtes 
Schwäbisch Hall beraten und begleitet.
Wer die persönlichen Voraussetzungen zur Aufnahme eines Kin-
des erfüllt, wird in einem Vorbereitungskurs umfassend über die 
Rolle als Pflegeelternteil informiert. Zudem erfolgen Gespräche 
und Hausbesuche durch den Fachdienst für Pflegekinder.
Interessierte Personen können Kontakt zum Fachdienst für Pflege-
kinder des Jugendamtes Schwäbisch Hall aufnehmen:
Fachdienst für Pflegekinder
Frau Anja Gburek
Tel. 0791/755-7088, E-Mail: a.gburek@LRASHA.de 

Europabeauftragte des Landkreises und Kreis-
Landfrauen laden zum Fachtag Europa ein

Anlässlich des Europatags laden die KreisLandFrauenverbände 
Schwäbisch Hall und Crailsheim am Samstag, 9. Mai 2026, zu 
einem Fachtag unter dem Titel „Rechtsruck in Europa: Ursachen 
und Auswirkungen“ ein. Die Veranstaltung findet im Hofcafé 
Speck in Michelbach an der Bilz (Ortsteil Hirschfelden) statt.
In vielen europäischen Ländern ist seit Jahren eine deutliche Ver-
schiebung hin zum rechten Rand des politischen Spektrums zu 
beobachten. Diese Entwicklung wirft zentrale Fragen für die Zu-

kunft Europas auf: Warum gewinnen extrem rechte Parteien an 
Zustimmung? Weshalb wählen auch Frauen Parteien, die Frauen-
rechte einschränken? Und welche Folgen hat dieser Rechtsruck 
für die Arbeit des Europäischen Parlaments, der EU-Kommission 
und des EU-Rats? Mit diesen Fragen beschäftigt sich Evelyne 
Gebhardt, langjähriges Mitglied des Europäischen Parlaments 
und frühere Vizepräsidentin des EU-Parlaments, in ihrem Haupt-
vortrag. Gebhardt bringt nicht nur umfassende parlamentarische 
Erfahrung mit, sondern auch einen europäischen Blick, geprägt 
durch ihre Herkunft aus Frankreich und zahlreiche Auslandsauf-
enthalte. Im Europaparlament setzte sie sich über Parteigrenzen 
hinweg für die Zusammenarbeit von Frauen ein.
Im Anschluss an den Vortrag sind die Teilnehmenden eingeladen, 
sich an einer offenen Diskussionsrunde zu beteiligen. Die Mode-
ration übernimmt Svenja Brassel, Europabeauftragte des Land-
kreises Schwäbisch Hall. Ergänzt wird das Programm durch einen 
Beitrag zum EU-Projekt FLIARA, vorgestellt von Anja Frey vom 
Landesvorstand der Arbeitsgemeinschaft Ökologischer Landbau 
Baden-Württemberg.
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro für Mitglieder und 30 Euro 
für Nichtmitglieder (inklusive Verpflegung). Eine Anmeldung ist 
bis spätestens 30. April 2026 ausschließlich per E-Mail möglich:
KreisLandFrauenverband Schwäbisch Hall:
kreislandfrauen@t-online.de
KreisLandFrauenverband Crailsheim: 
herrmann@kreislandfrauen-crailsheim.de
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Standesamtliche Nachrichten

Unsere Jubilare
Am 15.04.2026 feiert Herr Georg Fröhlich, Suhlweg 42 in Atzenrod 
seinen 85. Geburtstag.
Seinen 70. Geburtstag feiert am 17.04.2026 Herr Hans-Dieter 
Kastner, Großhürden 2 in Hürden.

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen ihnen 
alles Gute!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrerin Elke Stephan
Tel. 07905/230
Pfarramt.Langenburg@elkw.de
https://www.kirchenbezirk-blaufelden.de/
kirchengemeinden/langenburg/

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Wochenspruch:
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich gebe 
ihnen das ewige Leben.“ Johannes 10,11a, 27-28a
Mittwoch, 15. April 2026
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht auf dem Friedhof, Treffpunkt 

unterer Parkplatz
	19.00 Uhr	 Ankommen – Gebet – Stille, Meditation im Gemeinde-

haus
Wer wirklich Stille erfahren will, wird kreativ sein, um einen Ort 
und die Zeit dafür zu finden. John Cage



Seite 4 Bekanntmachungen der Stadt Langenburg vom 15. April 2026 Nummer 16

Donnerstag, 16. April 2026
 17.00 Uhr Flötenkreis im Gemeindehaus
 18.00 Uhr Probe Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 17. April 2026
 19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 19. April 2026, Misericordias Domini
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Bächlingen mit Pfarrer 

i. R. Hinderer
 10.30 Uhr Gottesdienst in Langenburg im Ki Ju Hotspot mit Pfar-

rerin Stephan und Mathias Hühnerbein. Mit Einset-
zung des neuen Vorstandes des CVJM.

 17.00 Uhr Stadtkirche Langenburg 
  Konzert mit anrührenden Spirituals und fetzigen Gos-

pels: unter dem Titel „Trumpin all over the world“
präsentieren „Strangers in the night“, das sind Jo-
hannes Stürmer (Trompete und Flügelhorn), Martin 
Stürmer (Schlagzeug) und Carl Friedrich Meyer (Orgel 
und Keyboard) ein abwechslungsreiches Programm. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Dienstag, 21. April 2026
 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus zum Thema 

„Der Mensch ist, was er isst“.
Mittwoch, 22. April 2026
 9.30 Uhr Morgenkreis der Frauen, Info bei Magdalena Greiner, 

Tel. 633
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
 19.00 Uhr Anmeldung zur Konfirmation 2027 im Gemeindehaus 

– bitte Stammbuch mitbringen.
 20.00 Uhr Ankommen – Gebet – Stille, Meditation im Gemeinde-

haus. 
Würden wir alle mehr nach Stille streben, würde das unseren 
Planeten sehr entlasten. John Cage

CVJM Langenburg
CVJM Langenburg e. V.
Ki Ju H@tspot
Am Wasserturm 5, 74595 Langenburg
Telefon: 07905/940752
E-Mail: info@cvjm-langenburg.de
www.cvjm-langenburg.de

Mittwoch, 15. und 22. April
Kids-Treff
15.30 - 17.00 Uhr im Ki Ju H@tspot, wöchentlich für Kinder im 
Grundschulalter von der 1. - 4. Klasse.
Am Anfang können sich die Kids mit Actionspielen wie Fußball, 
Hockey, Tischkicker, Tischtennis u.v.m. austoben. Dann gibt es 
die Möglichkeit zu basteln, zu malen, ruhige Spiele zu machen 
und manchmal auch zu backen oder zu kochen. Auch fürs leibli-
che Wohl wird mit einer Kleinigkeit zum Essen und Trinken ge-
sorgt. Der Abschluss wird durch eine Geschichte aus der Bibel 
oder christlichen Impulsen abgerundet. 
Wir freuen uns auf euch, euer Kids-Treff-Team. 

Freitag, 17. April
Alpha-Youth-Kurs
18.00 - ca. 20.00 Uhr im Ki Ju H@tspot, Am Wasserturm 5
Eine tolle Möglichkeit für Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren, 
bei gemeinsamen Essen und in kleiner Runde nach einem kurzen 
Input über alltägliche Fragen des Lebens und Glaube ins Ge-
spräch zu kommen. Sei herzlich willkommen!

Sonntag, 19. April
Einsegnungsgottesdienst im KiJu H@tspot um 10.30 Uhr mit Frau 
Stephan und Mathias Hühnerbein.
Die Kinder der Kinderkirche tragen zwei Lieder vor und gehen 
anschließend in das Kinderkirchprogramm. Bist du dabei?

Frauentreff
Jede Frau ist herzlich eingeladen zum Frauentreff am Freitag, 24. 
April, 19.00 Uhr, bei Hannelore Hubert zu Hause, Hauptstraße 7.
Wir wollen uns mit dem Thema Helfen und Hilfe beschäftigen, 
jede kann gern etwas dazu erzählen!
Auf lebhaften, interessanten und lustigen Austausch freut sich 
eure Susanne, Tel. 1273

Katholische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrbüro:
Goethestraße 21
74582 Gerabronn
Telefon: 07952/310
E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de

www.Kirche-in-Gerabronn.de
Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen telefonisch (AB) oder 
per E-Mail. Sie werden dann so bald wie möglich kontaktiert.

Pfarrer Bernhard Fetzer 
Telefon 07955/925045

Beerdigungsdienst
In der Zeit vom 20. April 2026 bis 24. April 2026 übernimmt Frau 
Waltraud Schneider den Beerdigungsdienst. Sie erreichen Frau 
Schneider unter der Telefon-Nr. 0155/63940230. 
3. Sonntag der Osterzeit
Schriftlesungen: Apg 2, 14.22b-33; 1 Petr 1, 17-21; Lk 24, 13-35
Kollekte: Außerordentlicher Missionssonntag
Samstag, 18. April 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Sonntag, 19. April 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
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Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 21. April 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 22. April 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
4. Sonntag der Osterzeit
Schriftlesungen: Apg 2, 14a.36-41; 1 Petr 2, 20b-25; Joh 10, 1-10
Kollekte: Kirchliche Berufe
Samstag, 25. April 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 26. April 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 28. April 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 29. April 2026
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 30. April 2026
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Kirchengemeinderat
Das Gremium trifft sich am Mittwoch, 22. April, um 19.30 Uhr zur 
Sitzung im Gemeindesaal.

Weitere Kirchennachrichten

Neuapostolische Kirche Blaufelden
Ahornweg 3
Sonntag, 19. April 2026 
9.30 Uhr Gottesdienst in Blaufelden 
9.30 Uhr Kindergottesdienst in Blaufelden
Mittwoch, 22. April 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Die Gottesdienste finden sonntags um 9.30 Uhr und mittwochs 
um 20.00 Uhr statt. 
Sämtliche Gottesdienste werden auch als Livestream übertra-
gen.
Über https://www.nak-schwaebisch-hall.de/blaufelden kann 
der jeweilige Link angefragt werden.

Wort-Klänge mit dem Trio Piffaro
Das Bezirkskantorat Blaufelden lädt zu einem weiteren Konzert 
in der Reihe „Wort-Klänge“ ein. Am Sonntag, 26. April, stellt sich 
das neu gegründete Trio Piffaro mit barocken Sonaten in unter-
schiedlichen Besetzungen vor. Beginn ist um 17.00 Uhr in der Ev. 
Stadtkirche Schrozberg.
Für ein abwechslungsreiches Programm sorgen die Musikerinnen 
Hannah Martens (Schrozberg) an Querflöte und Fagott, Leona 
Rötzsch (Benningen am Neckar) an Querflöte und Violoncello 
sowie die Blaufelder Bezirkskantorin Stefanie Pfender an der 
Orgel.
Pfarrer Georg Leiberich aus Schrozberg wird die einstündige Ver-
anstaltung mit Lesungen bereichern.
Der Eintritt ist wie immer frei, Spenden sind willkommen. Herzli-
che Einladung!

Volkshochschule

 

 

 

 

Hauptstraße 15, 74595 Langenburg
Tel. 07905/910218
E-Mail: vhs-langenburg@t-online.de, 
doris.von-goeler@langenburg.de
www.langenburg.de, www.vhs-crailsheim-land.de
Leitung: Doris von Göler

Kurse und Veranstaltungen im April und Mai
Das Gesamtprogramm ist online unter www.vhs-crailsheim-land.
de zu finden, als Heft liegt es im Rathaus Langenburg aus.

Zwei-Personen-Spieleabend
26120002LA. 6 €. Freitag, 17. April 2026, 19.00 Uhr. Brettspielca-
fé Hornoxn,.

Spielenachmittag für Kindergartenkinder zwischen 3 und 6 Jah-
ren 
Eingeladen sind alle Kinder zwischen ca. dem 3. und 6. Lebens-
jahr. Wichtig ist, dass unbedingt eine erwachsene Begleitperson 
das Kind begleitet. Die Aufsichtspflicht liegt bei der Begleitper-
son. Das ist eine coole Möglichkeit für alle Omas, Opas, Tanten, 
Onkels, Paten und Patinnen, gemeinsame Zeit zu verbringen.
26120052LA, 8 € für die Begleitperson. Samstag, 18. April 2026, 
14.00 bis 16.00 Uhr. 

Langenburg. Ausstellungseröffnung
Künstler des Hohenloher Kunstvereins
Anlässlich der 800-Jahr-Feier Langenburgs zeigt der Hohenloher 
Kunstverein Werke von Künstlermitgliedern zu Langenburg, ge-
sammelte Werke über Langenburg, Werke von Werner Grund und 
Lochkamera-Bilder von Langenburg aus dem Workshop Septem-
ber 2025 mit Stefan Labude.
Die Ausstellung läuft von 26. April bis 28. Juni 2026.
Ausstellungseröffnung Sonntag, 26. April 2026, 11.00 Uhr
Geöffnet freitags 17.00 - 20.00 Uhr sowie mittwochs, sonn- und 
feiertags 14.00 - 17.00 Uhr.
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein.
26120602LA, Sonntag, 26. April 2026, 11.00 bis 17.00 Uhr. Hof-
ratshaus Langenburg

Umwelt aktuell

Mülltermine in der Gesamtgemeinde
Mittwoch, den 22.04.2026 ab 6.00 Uhr
Leerung der Bio- und Restmülltonnen
Leerung der Papiertonnen

HundehaufenHundehaufen 
nicht auf 

Straßen, Gehwegen, 
in Grün- und Erholungs-
anlagen oder in fremden 

Vorgärten!
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Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den gesamten  
Landkreis Schwäbisch Hall 
Unter der kostenfreien Tel.-Nr. 116 117 (ohne Vorwahl) oder 
0791/19222 (DRK-Leitstelle) erreichen Sie folgende Notdienste:
- allgemeiner Notfalldienst 
- Kinderärztlicher Notfalldienst
- Augenärztlicher Notfalldienst
- HNO-ärztlicher Notfalldienst
Werktags 18.00 bis 8.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 8.00 bis 8.00 Uhr 

Notfallpraxen 
1. Diakonie-Krankenhaus, Schwäbisch Hall 
Diakonie-Straße 10, Tel. 0791/753-4567 
Sa., So. und Feiertage 10.00 bis 18.00 Uhr 
(allgemeiner Notfalldienst)
Sa., So. und Feiertage 9.00 bis 15.00 Uhr 
(Kinderärztlicher Notfalldienst)
2. Klinikum Crailsheim
Gartenstraße 21, 74564 Crailsheim 
Sa., So., Feiertage 10.00 bis 18.00 Uhr durchgehend besetzt, 
Voranmeldung empfehlenswert 
Der diensthabende Arzt ist während des gesamten Wochenendes und 
an Feiertagen zwischen 8.00 und 8.00 Uhr sowie unter der Woche 
zwischen 18.00 und 8.00 Uhr des Folgetages (Mittwoch bereits ab 13.00 
Uhr) unter der zentralen Telefonnummer 0791/19222 zu erreichen.

Rettungsdienst
Der (kinder-)ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Rettungs-
dienst!. Bei lebensbedrohlichen Notfällen, wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder Vergiftun-
gen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den Rettungsdienst unter der 
Rufnummer 112

Notdienst der Landapotheken im Altkreis Crailsheim
Die Apotheken wechseln sich täglich ab und sind von 8.30 Uhr bis am 
folgenden Tag 8.30 Uhr erreichbar.

Mittwoch, 15.04.2026
Apotheke Rot am See
Raiffeisenstr. 13, 74585 Rot am See, Tel. 07955 - 9 39 30
Donnerstag, 16.04.2026
Schloss-Apotheke Kirchberg
Frankenplatz 3, 74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 07954 - 9 87 00
Freitag, 17.04.2026
Greifen-Apotheke Schrozberg
Blaufeldener Str. 4, 74575 Schrozberg, Tel. 07935 - 3 14
Samstag, 18.04.2026
Roßfeld-Apotheke Crailsheim
Haller Str. 195, 74564 Crailsheim, Tel. 07951 - 4 73 08 10
Sonntag, 19.04.2026
Rößler-Apotheke Untermünkheim
Hohenloher Str. 29, 74547 Untermünkheim, Tel. 0791 - 8 94 22
Montag, 20.04.2026
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau, Tel. 07940 - 9 10 90
Dienstag, 21.04.2026
Apotheke Blaufelden
Hauptstr. 4, 74572 Blaufelden, Tel. 07953 - 3 19
Mittwoch, 22.04.2026
Apotheke Ilshofen
Hauptstr. 12, 74532 Ilshofen, Tel. 07904 - 2 63

Übersicht unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/Notdienstkreis

Zahnarzt
Bitte den zahnärztlichen Notfalldienst unter Telefon-Nr. 
0761/12012000 erfragen.

Tierarzt
In Notfällen kann die tierärztliche Bereitschaft beim jeweiligen Hof-
tierarzt erfragt werden

Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche des Landkreises
- Erziehungsberatung 
- Beratung bei Trennungs- und Scheidungsfragen
Beuerlbacher Straße 49, 74564 Crailsheim, Tel. 07951/5043 und 5044

Jugend-Sucht-Beratung
Landkreis Schwäbisch Hall, Außenstelle Crailsheim
Schillerstraße 8, 74564 Crailsheim
- 	 Anonyme Sucht- und Lebensberatung für Menschen bis zum 

27. Lebensjahr und deren Angehörige
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde mittwochs 16.00 bis 17.00 Uhr
Telefon 07951/492-5812

Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterbender 
und deren Angehörigen, zu Hause und in Pflegeeinrichtungen. 
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldung rufen Sie uns 
gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung möglich. 
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V. 
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn
Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Lichtblick – TAK für TrAuernde Kinder,  
Jugendliche und deren Familien
0700/11224477 (12 Cent pro Min.)
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110111, 
jeden Tag, in Notfällen auch nachts – kostenfrei

Seniorenbüro des  
Evangelischen Kirchenbezirks Blaufelden
im Dekanat Blaufelden, Hauptstr. 11 (Erdgeschoss)
Öffnungszeiten mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr 
(außer in den Schulferien), Telefon: 07953/886-19

Diakoniestation Blaufelden

Zuhause. Gut versorgt.
Ihr ambulanter Pflegedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten	 Mo. – Do. 	8.00 – 16.30 Uhr
		 Fr. 	 8.00 – 13.00 Uhr

Beratung/Pflege: Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpflege: Tel. 07953/886-34
Betreuung: Tel. 07953/886-64
Essen auf Rädern/Hausnotruf: Tel. 07953/886-25
Am Schloss, Tagespflege Schrozberg: Tel. 07935/7269264
Pflegeteam Blaufelden: Tel. 07953/886-85
Pflegeteam Herrentierbach: Tel. 07953/886-86

Notrufe
Polizei 	 Tel. 110
Rettungsleitstelle Schwäbisch Hall
Freiwillige Feuerwehr, DRK, DLRG,  	 Tel. 112
Rettungsdienst/Krankentransport 	 Tel. 19222
EnBW 24-h-Hotline für Stromstörungen 	 Tel. 0800/3629477

Störungsbeseitigung Wasserversorgung
Bitte wenden Sie sich bei Betriebsstörungen in der Wasserversorgung 
ab sofort an die FWS-Leitstelle mit der Tel. 07961/826965.
Nur diese Nummer ist ständig für die Störungsrufannahme und die 
Alarmweitermeldung erreichbar.
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Schulnachrichten

Gymnasium Gerabronn
Merlinsbesuch 2026 
9 Jahre nach dem letzten Besuch der Merlins am 02.02.2017 
haben sie uns am 17.03.2026 erneut besucht.

Unter dem Management von Luca Stern, ehemaliger Schüler bei 
uns, der jetzt unter anderem beim Nachwuchs der Merlins für 
Teamorganisation zuständig ist, und Anna, einer Werkstudentin 
im Eventbereich, war es möglich, allen Beteiligten einen span-
nenden Vormittag zu bieten. In der dritten Stunde bekamen die 
achten Klassen und in der vierten Stunde die zehnten Klassen 
von Ferran, dem Jugendtrainer der Merlins, und David, Azubi, 
Jugendtrainer und selbst Spieler bei den Merlins, eine Praxisein-
heit und somit einen kleinen Einblick in das Training eines Bas-
ketballspielers. Parallel dazu durften die beiden Englischkurse 
der Kursstufe 1 die beiden professionellen Spieler Jaden und Teo 
interviewen - natürlich auf Englisch. Die beiden Spieler beant-
worteten offen und ausführlich jede Frage, sei es zu ihrem Wer-
degang, Basketball allgemein aber auch persönlichere Fragen wie 
zum Beispiel nach anderen Hobbys oder die Unterstützung der 
Familie in ihrer Karriere. In der fünften und sechsten Stunde hat-
ten dann die beiden Sport-Leistungskurse der K1 und der K2 
ebenfalls eine Praxiseinheit. Neben Übungen zur Ballkoordinati-
on und Ballkontrolle gab es auch kurze Spiele, bei denen es um 
das Treffen des Korbes und auch um das Spielen als Team ging. 
Ab 12.40 Uhr gab es für alle Schülerinnen und Schüler eine Auto-
grammstunde im Foyer der Stadthalle, bevor die Merlins schließ-
lich die Heimreise antraten.
Lisa Krockenberger, K1

Vereinsmitteilungen

Geschichts- und Kulturverein Langenburg 

Bücherei in der Alten Schule
Graham Norton: Eine wie Frankie
New York, 1965: Völlig mittellos stran-
det Frances Howe mit Mitte zwanzig in 
New York City. Für die junge Frau aus 

der irischen Provinz ist die fremde Großstadt 
beängstigend, aber auch wild und aufregend. 
Die Wolkenkratzer sind endlos, die Nächte 
lang, in den Straßen von Greenwich Village 
vibriert das Leben. Und Frankie, die bisher 
immer eine Nebenrolle im eigenen Leben ge-
spielt hat, lässt sich treiben. Dann lernt sie Joe 
kennen, der als Chauffeur arbeitet, aber ei-
gentlich als Künstler erfolgreich werden will. Joe und Frankie ver-
lieben sich und tauchen gemeinsam ein in die Kunstszene der 
Stadt. Ein Leben, das vor Intensität nur so lodert. Frankie hilft in 
einem französischen Restaurant aus und macht es bald zum 
angesagtesten Lokal des Viertels. Endlich, so scheint es, spielt 
sie die Hauptrolle in ihrem Leben. Doch dann kommt auch Joe zu 
Ruhm. Frankie erkennt den Mann, den sie liebt, kaum noch wie-
der. Und plötzlich droht ihr alles, wofür sie gekämpft hat, zu ent-
gleiten ...

Hannah Häffner: Die Riesinnen
Mager ist sie, wie ein Kleiderhaken, zurecht-
gebogen zu Menschenform. Dünn und stark 
und lang gestreckt: Keine ist größer als sie, im 
Dorf nicht, und auch nicht im nächsten. Dazu 
die Kupferwollehaare, die wütend nach dem 
Himmel greifen. Wer sie sieht, weiß, wer sie ist, 
man weiß es sofort, und sie hasst es, hasst es, 
hasst es. Vielleicht hätte sie es, an einem an-
deren Ort, zu einer anderen Zeit, auch lieben 
können, aber das geht nicht, nicht hier.«

Wittenmoos, ein kleines Dorf im Schwarzwald, ist die Heimat 
dreier Frauen. Groß und dünn überragen sie alle anderen und 
wollen so gar nicht in die Dorfgemeinschaft passen. Und doch 
sind sie hier verwurzelt und müssen ihren eigenen Weg in den 
engen Grenzen des Dorfes finden. Liese, die still und unerbittlich 
die Metzgerei führt. Cora, ihre Tochter, die Wütende, die aus-
brechen wird und lernen muss, dass Heimkehr keine Niederlage 
ist. Und Eva, Coras Tochter, die den Wald so sehr liebt und sich 
dessen erst bewusst werden muss.

Rachel Khong: Real Americans
Ein großer amerikanischer Roman darüber, was 
uns zu denen macht, die wir sind. Der große 
Bestseller aus den USA - so ein Buch gibt es nur 
alle zehn Jahre! Ein Sommer in New York, der 
alles verändert. Ein Sohn auf der Suche nach 
seiner Herkunft. Und die große Frage: Was 
macht uns zu dem, was wir sind? Sie werden 
dieses Buch nicht aus der Hand legen können. 
New York City, Silvester 1999. Lily Chen ist 22, 
Tochter chinesischer Einwanderer und unbe-

zahlte Praktikantin in einem hippen Medienunternehmen. Als sie 
Matthew trifft - charmant, privilegiert, Erbe eines Pharmaimperi-
ums -, verliebt sie sich. Zwei Welten prallen aufeinander. Und 
doch scheint alles möglich. 21 Jahre später lebt Lilys Sohn Nick 
mit ihr auf einer abgelegenen Insel. Er spürt: Etwas fehlt. Als er 
nach seinem Vater sucht, stößt er auf Geheimnisse, die alles ver-
ändern - nicht nur für ihn.
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Neues Kinderbuch: Ferdinand von Schirach: Alexander
Alexander wird von den Einwohnern seiner 
Heimatstadt Kaliste der Auftrag erteilt, „gute 
Gesetze“ zu finden. Nie wieder soll eine Tyran-
nei möglich sein, und nur einem Kind traut man 
zu, frei von Vorurteilen gerechte Regeln für das 
Zusammenleben zu finden. Alexander macht 
sich also auf den Weg und spricht mit ganz 
unterschiedlichen Menschen: einem Orakel, 
einem Modeschöpfer, einem Soldaten und ei-
nem echten Philosophen. Nach und nach 

kommt er so den Prinzipien der Demokratie auf den Grund. Doch 
die Zeit drängt, denn der König des Nachbarreiches droht, die 
Stadt zu überfallen - und nur Alexander kann das verhindern, 
wenn er rechtzeitig gute Gesetze nach Hause bringt. Klug, ein-
fühlsam und humorvoll: Das erste Kinderbuch von Ferdinand von 
Schirach! Mit liebevollen vierfarbigen Zeichnungen des Autors.

FC Langenburg
Abt. Tischtennis
Bereits vor Ostern fanden zwei Spiele statt. Da 
die Begegnungen der Jungen 2 in Öhringen und 
der Damen 3 gegen Dörzbach nach dem Abgabe-
termin stattfanden, kommt erst jetzt ein kurzer 
Bericht.
Beim Spieltag am vergangenen Wochenende gab 

es bei den fünf Spielen mit FC-Beteiligung drei Siege, ein Unent-
schieden und eine Niederlage

TSG Öhringen 2 – Jungen 2	  
(Pokal)	�  2:4
Zum Pokal-Viertelfinale mussten 
wir zu den starken Jungs nach Öh-
ringen fahren. Dank einer starken 
Mannschaftsleistung konnten wir 
den Gastgeber mit 4:2 bezwingen.
Die ersten beiden Einzel wurden 
jeweils in drei Sätzen entschie-
den. Jannis Trump hatte gegen 
Luis Alonso y Rudi das Nachsehen 

und Jaron Baumann bezwang Berat Selcuk souverän mit 11:4, 11:6 
und 11:6.
Ein ganz heißes und spannendes Match lieferten sich Benjamin 
Ehrmann und Maximilian Mager. Durch saustarke Ballwechsel 
wurde das Spiel erst im Entscheidungssatz entschieden. Hier 
hatte dann Benjamin am Ende das Glück auf seiner Seite und er 
bezwang den starken Öhringer in der Verlängerung mit 17:15.
Das Doppel, das den ersten Durchgang abschloss, ging dann 
ebenfalls an uns. Jaron/Jannis bezwangen Luis Alonso y Rudi/
Berat Selcuk klar mit 12:10, 11:7 und 11:8.
Somit ging es mit einer 3:1-Führung in den zweiten Durchgang.
Diesen eröffneten Jaron und Alonso. Leider konnte Jaron eine 2:0- 
Satzführung gegen den Öhringer Brettlesspieler nicht ins Ziel 
bringen und musste sich noch mit 2:3 geschlagen geben.
Den siegbringenden vierten Punkt holte schließlich Jannis. Er be-
zwang Maximilian Mager sicher mit 11:5, 11:3 und 11:6.
Damit stehen die Jungs im Pokal-Halbfinale gegen Satteldorf, wel-
ches am Freitag, 24.04. um 19.30 Uhr in Langenburg stattfindet.

Damen 3 – TSV Dörzbach 1	� 3:8
Trotz der deutlichen Niederlage gegen die ungeschlagenen Ta-
bellenführerinnen aus Dörzbach boten Tanja Bühler, Janina 
Blank, Karin Sobez-Großeibl und Gabi Franz eine tolle Leistung. 
In jedem Spiel konnten unsere Damen sehr gut mithalten und mit 
etwas Glück wäre ein besseres Ergebnis herausgesprungen.
Nach den Doppeln stand es 1:1. Karin/Gabi mussten sich Evelyn 
Depperschmidt/Julia Ehrmann in drei Sätzen geschlagen geben 
und Tanja/Janina schlugen Nina Müller/Catrin Lieb im Entschei-
dungssatz mit 11:4.
In den Einzeln konnten dann leider nur noch Tanja und Karin für 
uns punkten. Tanja schlug Dörzbachs Nr. 2 Nina Müller mit 3:1 
und Karin war gegen Julia Ehrmann ebenfalls mit 3:1 erfolgreich.

Bei den drei Freitagsspielen des vergangenen Wochenendes war 
alles vorhanden: Sieg, Unentschieden und Niederlage.
VfB Jagstheim 1 – Jungen 1	� 2:8
Mit einem deutlichen 8:2-Sieg kehrten Ole Meissner, Philip Büh-
ler, Jaron Baumann und Benjamin Ehrmann aus Jagstheim zurück.
Auch ohne Jannis Trump konnten die nicht schlecht spielenden 
Gastgeber deutlich besiegt werden. Da der Sieg so deutlich aus-
fiel, verzichte ich auf einen genaueren Spielbericht.
Erwähnen möchte ich allerdings, dass unser Ergänzungsspieler 
Benjamin Ehrmann beide Spiele recht souverän für sich entschei-
den konnte. Glückwunsch, Benjamin.
SV Westgartshausen 3 – Herren 2	�  8:8
In Westgartshausen konnten wir nach einem hohen Rückstand 
durch eine fulminante Aufholjagd noch ein 8:8-Unentschieden 
holen.
Nach den Eingangsdoppeln sah es noch ganz gut für uns aus. 
Colin Botta/Klaus Volkert bezwangen Günter Kochendörfer/Anton 
Schiele mit 3:0 und Lara Nübel/Melanie Hintermaier konnten das 
reine Damendoppel gegen Alexandra Schöppler/Lisa Ehrmann 
mit 3:1 für sich entscheiden. Lediglich Toni Celerino/Raphael 
Volkert mussten sich Bernd Laun/Florian Barthelmeß in drei 
Sätzen geschlagen geben.
Was dann zunächst in den Einzeln geschah, war als Zuschauer 
kaum auszuhalten. Fünf Spiele in Folge gingen an die Gastgeber 
und es sah schon fast nach einer Hinrichtung aus.
Klaus, Colin, Toni, Lara und Melanie gaben ihre Spiele alle in vier 
Sätzen ab, wobei alle engen Sätze, und das waren nicht wenige, 
an die Gastgeber gingen. Uns ging quasi gegen Satzende immer 
die Luft aus.
Erst Raphael „Vokert“ Volkert konnte mit seinem Sieg gegen Lisa 
Ehrmann den Negativlauf stoppen. Er bezwang die junge West-
gartshausenerin in drei ganz engen Sätzen und es ging mit einem 
3:6-Rückstand in den zweiten Durchgang.
Hier wurde dann gekocht andere Suppe. Die schwarz gekleideten 
Langenburger gingen konzentrierter zu Werke und prompt kamen 
auch Siege.
Colin bezwang im Spitzenspiel Bernd Laun in vier knappen Sätzen 
mit 3:1 und Klaus fand gegen Florian Barthelmeß das richtige Kon-
zept und bezwang Westgartshausens Nr. 2 glatt mit 3:0.
Unser mittleres Paarkreuz mit Toni und Lara holte seine Siege 
hauptsächlich über die Kondition. Beide bezwangen ihren Gegner 
erst im Entscheidungssatz. Toni schlug Günter Kochendörfer, 
wobei er seinen Gegner ein ums andere Mal mit seinen gazellen-
haften Bewegungen überraschte. Lara war gegen Anton Schiele 
eigentlich die klar bessere Spielerin. Da sie aber immer wieder 
leichte Fehler einstreute, musste sie in den Entscheidungssatz, 
welchen sie dann knapp mit 11:8 nach Hause zitterte.
Durch diese Siege drehten wir die Partie und gingen mit 7:6 in 
Führung. Unser hinteres Paarkreuz mit Melanie und Raphael 
hatten es nun auf dem Schläger, die Begegnung zu unseren Guns-
ten zu entscheiden. Doch nix war´s, beide mussten sich ihren 
Gegnerinnen Alexandra Schöppler und Lisa Ehrmann geschlagen 
geben und das Schlussdoppel musste entscheiden, ob wir einen 
Punkt mitnehmen oder eine knappe Niederlage einstecken muss-
ten.
Colin/Klaus und das Westgartshausener Duo Bernd Laun/Florian 
Barthelmeß boten ein Doppel der Extraklasse. Ein affengeiler 
Ballwechsel jagte den anderen. Auch begünstigt durch einige ge-
konnt gespielte Netzroller und Kantenbälle konnten Colin/Klaus 
das Match mit 3:1 für sich entscheiden und das meiner Meinung 
nach gerechte 8:8-Unentschieden war perfekt.

TSG Kirchberg 2 – Herren 3	�  9:2
Nix drin war bei unserem Spiel in Kirchberg gegen die Kirchberger 
Zweite. Mit 2:9 zogen wir deutlich den Kürzeren. Bei 9:29 Sätzen 
muss man sagen, dass die Niederlage auch in der Höhe in Ord-
nung geht.
Unsere Punkte holten Samu Häberle mit einem Sieg über Ralf 
Mikenda und Mattis Fernandez Weidner, der den Kirchberger „Alt-
meister“ Wolfgang Henn mit 3:1 in die Knie zwang.
Am Samstag waren dann nochmals unsere Damen 3 und Herren 
3 im Einsatz. Beide konnten ihre Spiele gewinnen.
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TV Niederstetten 1 – Damen 3� 6:8
Ein starkes und spannendes Match 
lieferten sich unsere Damen 3 und 
die Gastgeberinnen vom TV Nieder-
stetten 1 in ihrem letzten Saison-
spiel. Erst im letzten Einzel fiel die 
Entscheidung über den knappen 
Sieg.
Die Doppel endeten wie schon so oft 
unentschieden. Janina Blank/Stefa-
ni Himmelein bezwangen Sylke 
Schulz/Susanne Stephan mit 3:1 

und ebenfalls in vier Sätzen unterlagen Tanja Bühler/Karin Sobez-
Großeibl dem Niederstettener Spitzen-Duo Karin Limbacher-
Roth/Susanne Ringbauer.
In den ersten Einzeln folgte dann auf jeden Sieg eine Niederlage. 
Johanna Volkert bezwang Sylke Schulz klar in drei Sätzen und 
Tanja unterlag der Niederstettener Ausnahmespielerin Karin 
Limbacher-Roth mit 1:3.
Nach dem anschließenden Drei-Satz-Sieg von Janina über Susan-
ne Ringbauer folgte die Niederlage von Gabi gegen Susanne 
Stephan.
Somit stand es nach dem ersten Einzelblock 3:3 unentschieden.
Im zweiten Durchgang gaben wir dann nur ein Spiel ab. Johanna 
unterlag Karin Limbacher-Roth in einem saustarken Spiel mit 3:0.
Danach kamen aber dann drei FC-Siege. Tanja bezwang Sylke 
Schulz klar mit 3:0 und Janina war über Susanne Stephan in vier 
Sätzen erfolgreich. Im letzten Spiel des zweiten Durchgangs be-
zwang dann Gabi in einem ganz heißen Match Susanne Ringbau-
er. Beim 15:13-, 3:11-, 11:5- und 13:11-Sieg bewies Gabriela Ner-
venstärke und konnte den ersten Sieg ihrer noch jungen 
TT-Karriere einfahren. Glückwunsch, Gabriela!
Im letzten Durchgang bezwang Johanna zunächst Susanne Ste-
phan mit 3:0 und brachte uns somit mit 7:4 in Führung, was schon 
mal ein Unentschieden bedeutete.
Nach den Niederlagen von Janina und Gabi wurde es nochmal so 
richtig eng, doch Tanja bezwang im letzten Spiel Susanne Ring-
bauer deutlich mit 11:4, 11:4 und 11:3 und der vielumjubelte 8:6- 
Sieg war in trockenen Tüchern.
Damit belegen wir in der Abschlusstabelle einen starken 5. Platz, 
punktgleich mit den vor uns platzierten Niederstettenerinnen.

Herren 3 – TSV Goldbach 3 �9:3
Keine halben Sachen machen 
die Herren 3 um Mannschafts-
führer Samuel Häberle. Ent-
weder gibt´s einen deutlichen 
Sieg oder eine klare Klatsche, 
was vielleicht auf mangelnde 
Kondition zurückzuführen ist, 
aber nur vielleicht!

So gab es nach der deutlichen Niederlage in Kirchberg einen 
deutlichen 9:3-Sieg im letzten Saisonspiel gegen den TSV Gold-
bach 3.
Neben den Doppel-Niederlagen unserer Duos Holger Wegmann/
Thomas Wernau und Steffen Ehrmann/Joschi Lindinger ging nur 
noch ein Einzel flöten. Den Spezialisten erwähne ich natürlich 
nicht. Alle anderen Spiele gingen recht deutlich an uns.
Eine ganz starke Vorstellung boten unsere beiden „Ersatzspieler“ 
Steffen Ehrmann und Joschi Lindinger, die ihre Gegenüber in 
beeindruckender Manier bezwangen.

Die nächsten Spiele:
Do., 16.04.26
20.00 Uhr:
Satteldorf – Herren 2
Fr., 17.04.26
18.00 Uhr:
Gnadental – Mädchen 2 Pokal
20.15 Uhr:
Roßfeld – Herren 3

Sa., 18.04.26
10.00 Uhr:
Mädchen 2 – Roßfeld
Gründelhardt – Mädchen 3
Jungen 3 – Gaildorf Pokal
14.00 Uhr:
Niedernhall – Jungen 1
Kirchberg – Jungen 4
18.00 Uhr:
Damen 2 – Westheim
Dörzbach – Herren 1

Die neuen Trainingszeiten:
Dienstag:
Gruppe 1:	 16.00 – 17.15 Uhr
Gruppe 2:	 17.15 – 18.45 Uhr
Gruppe 3:	 18.45 – 20.30 Uhr
Aktive:	 19.15 – 20.45 Uhr

Freitag:
Gruppe 1:	 16.30 – 17.45 Uhr
Gruppe 2:	 17.45 – 19.15 Uhr
Gruppe 3:	 17.45 – 19.15 Uhr
Aktive und Hobbys:	 ab 19.15 Uhr	

Heimatvogelschutz Langenburg

Die Zitterpappel (Populus tremula) ist Baum des 
Jahres 2026 ...
... und begeistert mit ihren ständig flirrenden Blät-
tern, die schon bei leichtem Wind in Bewegung 
geraten.
Sie gehört zu den wichtigsten heimischen Pionier-

bäumen, da sie rasch offene Flächen nach Kahlschlägen besie-
delt und geschädigte Wälder nach Sturm, Bränden oder Abhol-
zungen regeneriert und begrünt. So leistet sie einen wertvollen 
Beitrag zur Regeneration von Landschaften und zur Förderung der 
Artenvielfalt. Über 60 Schmetterlingsarten nutzen ihre Blüten und 
Blätter als Nahrung, Spechte zimmern gerne Bruthöhlen in das 
weiche Holz und viele Singvögel finden Lebensraum und Schutz.
Die Zitterpappel ist in großen Teilen Europas, Asiens und Nord-
afrikas verbreitet und wächst vom Flachland bis ins Gebirge. Mit 
ihrer lockeren Krone, dem schlanken Stamm und einer Höhe von 
meist 15 bis 25 Metern wirkt sie recht elegant. Charakteristisch 
sind ihre rundlichen Blätter mit abgeflachtem Stiel, die das typi-
sche „Zittern“ verursachen.
Auch unterirdisch ist sie bemerkenswert, denn über Wurzelaus-
läufer bildet sie ganze Baumgruppen aus genetisch identischen 
Individuen.
Ihr leichtes, vielseitig nutzbares Holz sowie ihre frühere Verwen-
dung in der Naturheilkunde zeigen ihre Bedeutung für den Men-
schen.
Als Baum des Jahres steht die Zitterpappel sinnbildlich für Leben-
digkeit, Anpassungsfähigkeit und den Schutz unserer heimischen 
Natur, die Sie auch auf ganz andere Weise mit ...
... dem Aufhängen von Vogelhäuschen unterstützen können, 
denn die hier heimischen Singvögel sind schon fleißig dabei, 
nach Nistmöglichkeiten Ausschau zu halten, um ihre Nester zu 
bauen.

Unser Verein hat dafür ein reichhaltiges Sortiment an Nistkästen 
für viele Vogelarten zum Abholen auf Lager.
Von Meisenkästen über Schwalbenkästen bis zum Starenkasten 
bieten wir Ihnen alles an: Selbst gebastelte Vogelhäuschen aus 
Holz für Kohl- und Blaumeisen, Sperlinge und weitere Vögel oder 
als Profiausführung stehen zur Auswahl. Außerdem empfehlen 
wir wetterbeständige Kästen aus dem Naturmaterial Holzbeton 
der Fa. Schwegler: Nistkästen für Mehl- und Rauchschwalben, 
Rotkehlchen, Spatzen sowie alle Arten von Meisen, Gartenrot-
schwanz und auch für den Kleiber oder Zaunkönig. Sollten Sie 
bereits einen Nistkasten haben und es fehlt Ihnen vielleicht eine 
Vorderfront oder ein Hängebügel, so können Sie auch Ersatzteile 
bei uns erhalten.
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Bei Interesse dürfen Sie gerne vorbeikommen und unsere Aus-
stellung besuchen. Auch auf unserer Homepage unter www.hei-
matvogelschutz.de finden Sie eine Auswahl in Bildern. Oder Sie 
rufen einfach an unter 07905/940049 bei Familie Pollanka oder 
senden an info@heimatvogelschutz.de eine E-Mail.

Langenburg Künstler des Hohenloher Kunstvereins

Ausstellungseröffnung beim  
Hohenloher Kunstverein

Sonntag, 26. April 2026, Hofratshaus 
Langenburg
Anlässlich der 800-Jahr-Feier Langen-
burgs präsentiert der Hohenloher Kunst-

verein gesammelte Werke zu und von Langenburg sowie neu er-
schaffene der KünstlerInnen des Hohenloher Kunstvereins. 
Freuen Sie sich auf eine bunte Mischung unterschiedlicher An-
sichten aus den vergangenen Jahrzehnten, die aktuellen Arbeiten 
gegenübergestellt werden.
In dieser Ausstellung zeigen wir die vielfältigen Möglichkeiten der 
Kunst, einem Thema, nämlich unserem Gründungs- und Heimat-
ort Langenburg, zu begegnen.
Die Ausstellung wird am Sonntag, 26. April 2026 um 11.00 Uhr im 
Hofratshaus in Langenburg eröffnet. Stefan Labude, 1. Vorsitzen-
der des Hohenloher Kunstvereins, begrüßt, Heide Ruopp und Axel 
Dittrich vom Geschichts- und Kulturverein Langenburg geben 
unter dem Titel „Wie Langenburg zur Kunst kam“ eine Einführung 
in das Thema, Wolfgang Gutscher begleitet die Eröffnung musika-
lisch.

Die Ausstellung läuft von 26. 
April bis 28. Juni 2026 und 
kann zu den Öffnungszeiten 
des Hofratshauses mitt-
wochs, sonntags und feier-
tags 14.00 bis 17.00 Uhr, frei-
tags 17.00 bis 20.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 
besucht werden.

Weitere Informationen unter Telefon 07905/711, www.hohenlo-
herkunstverein.de oder info@hohenloherkunstverein.de

Landfrauenverein Bächlingen
Bachexkursion: Was lebt denn da im Bach?
Am Samstag, 25. April 2026 um 14.00 Uhr geht es 
für Kinder ab 5 Jahren mit Frau Dr. Ruth Langer hi-
naus in die Natur.	
Die Bachexkursion „Was lebt denn da im Bach?“ 
soll Kindern die Möglichkeit geben, den Bach als 

Lebensraum zu erforschen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldung bei GerdaKrepp@gmail.com oder Tel. 322 oder bei 
WhatsApp.

Alle Veranstaltungen sind im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werkes des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e. V.

Landfrauenverein Bächlingen

Aktuelle Veranstaltungen: 
Power-Yoga
Dienstag, 12. Mai, 19.00 Uhr im Vereins-
zimmer der Stadthalle Langenburg mit 

Lenka Novotny	
Lenka Novotny führt uns durch 1,5 h Power-Yoga und leitet uns an, 
wie wir zu mehr Energie, Beweglichkeit sowie Balance und Kon-
zentration gelangen. Power Yoga ist eine dynamische, kräftigende 
und körperlich ausgerichtete Form des Yogas, die auf traditionel-
len Stilen wie dem Ashtanga Vinyasa Yoga basiert. Charakteris-
tisch ist die fließende Verbindung von Körperhaltungen, bei der 
jede Bewegung synchron mit der Atmung ausgeführt wird. Der 
Fokus liegt dabei auf körperlicher Praxis anstatt Spiritualität, 
Meditation und Mantras. Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und 
Koordination werden dabei trainiert, was uns zu einem strafferen 
Körper führen und durch die Bewegungen zu mehr Ruhe und 
Gelassenheit verhelfen wird. Abschließen werden wir das Training 
mit einem Face-Yoga, zur Entspannung unserer Gesichtsmuskeln. 
Mitglieder: 3,00 €, Nichtmitglieder: 10,00 €	
Anmeldebeginn: 21. April 2026, Anmeldeschluss: 28.04.2026

Hofführung – Vortrag und Felderrundfahrt
Donnerstag, 21. Mai, 16.30 Uhr – 19.00 Uhr beim Deuberhof, Söll-
bot 4 mit Sabrina Prohaska	
Vortrag und Hofführung, inkl. Getränke (Wasser, Saft, Kaffee, Tee) 
und Blooz. Einblicke in die Hofgeschichte, Vermittlung von Wis-
sen im Wildblumenanbau zu den Bereichen: Aussaat, Ernte, Rei-
nigung und Vermarktung. Tipps für die eigene Wildblumenwiese. 
Im Anschluss an die Felderrundfahrt gibt es einen Blooz.	
Mitglieder: 20,00 €, Nichtmitglieder: 35,00 €
Anmeldebeginn: 8. Mai 2026, Anmeldeschluss: 15. Mai 2026

Allgemeine Hinweise:
Verbindliche Anmeldungen/Fragen:
E-Mail: landfrauen-langenburg@web.de
Programminformationen:
Homepage: http://landfrauen-langenburg.jimdofree.com
Instagram: landfrauen_langenburg
Nichtmitglieder sind jederzeit herzlich willkommen!!!
i.A. des Bildungs- und Sozialwerks des LandFrauenverbandes 
Württemberg-Baden e.V. 

Schwäbischer Albverein

Liebe Wanderfreunde
Am Sonntag, den 19. April 
treffen wir uns wie gewohnt 
um 13.30 Uhr am Parkplatz 
Farmbau.
Von hier aus fahren wir dann 

nach Crailsheim, wo unsere Wanderung beim Vogelpark auf dem 
Kreckelberg beginnt.
Hier befindet sich der Crailsheimer Planetenweg, eine Reise 
durch den Weltraum. So hoch wollen wir natürlich nicht hinaus. 
So begegnen wir im Laufe der ersten 2,2 km unserer Wanderung
Merkur, Venus, Erde, Mars, Jupiter, Saturn, Uranus und Neptun. 
Die Gesamtlänge bleibt unter 5 km.
Der gemütliche Abschluss findet in Gröningen in der Brauerei-
gaststätte Wacker statt.
Gastwanderer sind herzlich willkommen.
Eure WF Marianne Dreßel

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 24. April 2026
im Gasthof Post Langenburg (Nebenzimmer)
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder, Partner, Freunde und In-
teressierte herzlich ein und hofft auf eine zahlreiche Teilnahme 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung.
Mit dem Essen beginnen wir bereits ab 19.00 Uhr, danach ab 
20.00 Uhr geht es weiter mit dem geschäftsmäßigen Teil und dem 
üblichen Ablauf unserer Versammlung.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Berichte des Wanderwarts, des Wegwarts und des Natur-

schutzbeauftragten
4. Bericht der Rechnerin mit anschl. Bericht der Kassenprüfung
5. Entlastungen
6. Wanderplan 2026
7. Sonstiges
Über Ihre zahlreiche Teilnahme freut sich
Günther Kraft
Vorsitzender

TSV Langenburg

Erste-Hilfe-Kurs
29.4., 18.00 - 22.00 Uhr 
13.5., 17.30 - 22.00 Uhr 
Im Vereinsheim des DLRG in Gerabronn 
Kosten 44,50 € 
Nähere Infos und Anmeldung über Tina Kastner, 
Tel. 01573/2618615

Urithi wa Rudolf 
Hiermit laden wir recht herzlich zur Jahreshauptversammlung am 
Dienstag, 28.04.2026 um 19.00 Uhr in die Alte Schule nach Lan-
genburg ein.
Agenda:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Feststellung der Genehmigung des Protokolls der Jahreshaupt-

versammlung 2025
3.  Bericht aktuelle Projekte
4.  Vorstandsbericht
5.  Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung des Vorstands
8.  Wahlen

a. Wahl des Vorstands sowie dessen Stellvertreter 
b. Wahl des Kassenwarts 
c. Wahl der Beisitzer 
d. Wahl der Kassenprüfer

9.  Sonstiges und Abschluss der Sitzung
Mit herzlichen Grüßen
Monika Dittrich, Vorsitzende Urithi wa Rudolf e.V.

Freibadfreunde Langenburg.
Aktuelle Infos zur Freibadöffnung
Viele sind gespannt, wie es mit der Frei-
badöffnung weitergeht. Voraussichtlicher 
Öffnungstermin ist der 23.05.2026.

Die Vorbereitungen zur Saisoneröffnung laufen weiter auf Hoch-
touren. Die Auswinterung wurde letzten Samstag gestartet.
Onlineticketverkauf über unsere Website ist gestartet. 
Interessierte können sich per E-Mail unter info@freibad-langen-
burg.de oder über das Kontaktformular auf www.freibad-lang-
enburg.de bei uns melden.

Unterstützung gesucht!!!
Wir suchen weiterhin Unterstützung bei Aufgaben jeglicher Art 
zum Erhalt des Freibads. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnah-
me. Vielen Dank für Ihre Hilfe!
Du willst helfen. Komm vorbei im Freibad. Wann? Samstag, 18.04. 
ab 9.00 Uhr. Wir sind den ganzen Tag da.
E-Mail: info@freibad-langenburg.de
Website: www.freibad-langenburg.de
Wir freuen uns auf eine großartige Saison und danken allen Unter-
stützern!
Eure Freibadfreunde Langenburg

Immer up to date: Unser WhatsApp-Infokanal 
Jetzt unserem WhatsApp-Kanal beitreten und 
während der Saison nichts verpassen!
Einfach den QR-Code mit der Kamera deines 
Smartphones scannen und dem Kanal beitreten!

Was sonst noch interessiert

Natur- und Landschaftsführerin Hohenlohe 
Die 5 Herzenswünsche der Rößlenswirtin anno 1862 
Wir starten am ehemaligen Gasthaus „Roß“. 
Auf einer Strecke rund um Ober- und Unterregenbach hören wir 
an mehreren Haltepunkten vom Alltag und Lebenswelt der Röß-
lenswirtin und Bäuerin. 
Termin:  26.04.2026 / 13.30 Uhr
Dauer:  4 Stunden
Wegstrecke: 8 km, Höhenunterschied 100 m
Treffpunkt: Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Anmeldung: susanne.kraft@nlfh.de
Kosten:  7 €

17 Ziele Wandeltouren in Hohenlohe
Was hat eine Streuobstwiese mit globalem Hunger zu tun? Diese 
Tour rund um Oberregenbach lädt ein, Alltagsfragen neu zu den-
ken – mit Genuss, Bewegung und Aha-Momenten.
Zwischen alten Apfelbäumen, moderner Tierhaltung und nach-
haltigem Lebensmitteleinkauf zeigt die Tour, wie regionale Land-
wirtschaft funktioniert, wo sie an ihre Grenzen stößt – und was 
das mit Klimawandel, Biodiversität und Gerechtigkeit weltweit zu 
tun hat.
Dabei wird schnell klar: Ernährungssicherheit ist mehr als die 
Frage, ob der Kühlschrank voll ist. Sie betrifft unser Gesundheits-
system, unsere Lebensgrundlagen – und unser Miteinander auf 
diesem Planeten.
Diese Tour macht Lust auf neue Perspektiven – und zeigt, wie wir 
mit Messer und Gabel die Welt verändern können.
Geführt wird von den Natur- und Landschaftsführerinnen Iris Loos 
und Susanne Kraft.
Datum: 19. April 2026
Uhrzeit: 11.00 Uhr
Dauer: 4,5 Stunden
Kilometer: ca. 10 km
Treffpunkt: Bekanntgabe bei Anmeldung
Anmeldeschluss: 18. April 2026
Schwierigkeitsgrad: mittel
Erwachsene: 7,00 €

Einladung zur Mitgliederversammlung
des „Hospiz – Begleitung Sterbender
und ihrer Angehörigen“
Der Hospiz e. V. lädt recht herzlich alle Mitglieder und Freunde zu 
seiner diesjährigen Mitgliederversammlung ein. Diese findet statt 
am 23. April 2026 um 19.00 Uhr in Gerabronn, Blaufeldener Str. 
14, 3. Stock.
Einstimmung mit einem kleinen musikalischen Frühlingsgruß. 
Begrüßung und Vorstellung der Tagesordnung übernimmt die 2. 
Vorsitzende.
Unsere Mitgliederversammlung wird bereichert von Frau Lohner, 
die uns die PSNV Psychosoziale Notfallversorgung (ehemals KIT 
Kriseninterventionsteam) vorstellt. Der Vortrag ist öffentlich und 
kostenlos.
Nach einer kurzen Pause gegen 20.30 Uhr starten wir in die Tages-
ordnung.
Folgende Themen stehen auf der Agenda:
TOP 1 Kleine Besinnung
 Fortsetzung auf Seite 12
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TOP 2 Bericht der 1. Vorsitzenden
TOP 3 Einsätze: Zahlen und Fakten
TOP 4 Bericht des Rechners
TOP 5 Kassenprüfung und Entlastung des Vorstandes
TOP 6 Aussprache
TOP 7 Antrag: Satzungsänderung § 15
TOP 8 Sonstiges
TOP 9 Musikalischer Ausklang
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Bezirksimkerverein Gerabronn
Völkerbeurteilung
Liebe Mitglieder,
der Bezirksimkerverein Gerabronn e. V. lädt Euch herzlich zu seinem 
nächsten Vereinstermin mit dem Thema Völkerbeurteilung ein.
Am Mittwoch, 15.04.2026 (Ausweichtermin 22.04.26, falls das 
Wetter am 15. nicht mitmacht. Ggf. nochmals in die E-Mail-/ 
WhatsApp-Gruppe schauen, falls die Wetterlage unklar ist) um 
18.00 Uhr. Im Südring in Wiesenbach auf dem Wiesengrundstück 
kann geparkt werden.
Danach gibt es einen Austausch und gemütliches Beisammen-
sein im Dorfladen in Wiesenbach.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Sie möchten Menschen zur Seite stehen? Werden Sie Teil 
unseres Ambulanten Pflegedienstes in Braunsbach als

• Vergütung nach AVR mit Zusatzversorgungskasse
• Wählbare Teilzeitanstellungen und verschiedenste

Arbeitszeitmodelle
• umfassende Sozialleistungen und
	 eine Vielzahl an attraktiven Benefits

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Kontakt
Klaus Offenbach • Leitung Ambulante Dienste
Tel. +49 791 753-2160 • ambulantedienste@diakoneo.de
Marktplatz 3/2 • 74542 Braunsbach

Pflegefachkraft (m/w/d)

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

DIAKONIE DAHEIM
PFLEGETEAM KOCHERTAL

- Frühstückskraft

- Hotelfachfrau/-mann

Erfahrung in der Gastronomie/
Hauswirtschaft wünschenswert 
(m/w/d) mind. 20-30 h Woche

(m/w/d)in Vollzeit
Ausbildung/Erfahrung in der Hotellerie erforderlich|Aufgabenschwer-
punkt Restaurant und Rezeption 

Bei der Gemeinde Mulfi ngen ist baldmöglichst eine Stelle 
als 

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)

zu besetzen. Der Aufgabenbereich umfasst sämtliche 
Arbeiten im Bereich der Abwasseranlagen der Gemeinde. 
Eine Ausbildung als Fachkraft für Abwassertechnik ist 
wünschenswert. Wir bieten einen abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz mit einer tarifl ichen Bezahlung nach TVöD. 
Bewerbungen richten Sie bitte bis 06.05.2026 an das 
Bürgermeisteramt Mulfi ngen. Für Fragen stehen Ihnen 
Herr Göller (07938/9040-15) oder die Klärwärter 
(07938/992709 oder 0175/6907630) zur Verfügung.

Gemeinde Mulfingen
Kirchweg 1, 74673 Mulfingen
Telefon 07938 9040-0
www.mulfingen.de
personal@mulfingen.de

„s‘Lädle“„s‘Lädle“Evelin Scherkus
Hauptstraße 11, 74595 Langenburg, Tel. 0 79 05/10 18

Fax 0 79 05/9 40 62 39, evescherkus@web.de

KURZE PAUSE
Von Fr., 17. bis Mo., 20. April habe ich geschlossen!

Ab Di., 21. April bin ich wieder für Sie da!

Die Gewinner der Schnitzeljagd zum Welttag 
des Buches hängen ab 23. April 2026 im Laden aus

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!


